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Poſt und Telegraphenverkehr in Halle imJa es Die Einnahmen an Porto und Telegraphen
Je thren beliefen ſich im Jahre 1898 in Halle nach dem eben
erſchienenen Berichte der Handelskammer auf 1,669,661 M Es
gingen ein an fänger im Orts oder Landbeſtellbezirt
ii,150,816 Briefe Poſtkarten Druckſachen und Waarenproben
740,920 Packete ohne und 21,121 Packete mit Werthangabe ſowie
13,673 Briefe mit Werthangabe Aufgegeben wurden dagegen
16,770,234 Briefe Poſtkarken Druckſachen und Waarenproben
109,588 Packete mit und 14,410 ohue Werthangabe ſowie 60,747
Briefe mit Werthangabe Ferner gingen ein 88,188 Poſtnach
nahmeſendungen 15,682 Poſtauftragsbriefe Auf Poſtanweiſungen
wurden eingezahlt 29,591,720 ausgezahlt 46,266,761 M und9,128 u tungsnummern wurden von den VerlagsPoſtanſtaiten
abgeſe t 182,086 Telegramme wurden anlgeggen 178,790 gingen
ein Die Einnahme aus dem Verkauf von Wechſelſtempelmarken
belief ſich auf 58,639 M Es beſtanden 39 amtliche Verkaufs
Welen für Poſtwerthzeichen und 101 Briefkaſten waren auf
geſtellt

Der Getreidehandel im Jahre 1898 Der
ſoeben erſchienene halleſche Handelskammerbericht äußert ſich

Die unter dem ungünſtigen Einfluß
des Mangels an Börſennotirungen ſtehenden Verhältniſſe des
Jahres 1897 haben ſich auch im Berichtsjahre wenig verändert
Allerdings war die neue Ernte aller Körnerfrüchte der Menge
und auch der Beſchaffenheit nach im allgemeinen gut aber von
einem ſicher geregelten Geſchäfte konnte auch diesmal keine Rede
ſein Vielmehr gingen bei hohen Preifen und förderlicher
Tarifpolitik der Eiſenbahn wie im Vorjahre große Poſten in
ländiſchen Getreides ins Ausland beſonders nach Frankreich
und Böhmen während ſpäter aus dem Auslande wieder theuer
aufgekauft werden mußte Jm allgemeinen wird das Berichts
jahr lohnender als das Vorjahr genannt zu welchem Ergebniſſe
günſtige Witterung und gute Ernte das Jhrige gethan hatten
Um ſo weniger rechtfertigen ſich die fortgeſetzten Angriffe der
Agrarier auf den Getreidehandel und die Börſennotirungen am
wenigſten aber die begünſtigte Thätigkeit der Kornhausgenoſſen
ſchaften Was erſtere angeht ſo iſt erwieſen daß die Notirungen
der Landwirthſchaftskammern die Lücke auszufüllen nicht imſtande
waren ja daß ſie bedeutende Schwankungen der Preiſe nach
oben und unten aufwieſen während die effektiven Regulirungen
des Handels ſich auf einem ſehr gleichmäßigen Stande bielten
Gegen die unberechtigten Uebergriffe der Halleſchen Kornhaus
Genoſſenſchaft welche mit Mitteln unterſtützt wird zu denen
auch der ſteuernde Getreidehändler ſeine Beiträge liefert iſt von
ſeiten des Sächſiſchen Provinzialvereins für Getreide und Pro
duktenhandel energiſch Front gemacht worden Der legitime
Handel kann und darf nicht ruhig mit anſehen wie ein ſtaats
ſeitig unterftütztes Jnſtitut der Produzenten nicht nur die ihm
geſetzlich W Vergünſtigungen genießt ſondern eigen
mächtig über ſeine Grenzen hinaus in das Gebiet des Handels
eingreift ohne vom Staate gehindert zu werden So lange die
Landwirthſchaft nicht den Beweis für ihre Behauptung daß der
Zwiſchenhandel überflüſſig ſei erbracht hat ſondern wie bisher
des Gegentheils überführt wird muß der Staat gerecht genug
ſein anzuerkennen daß der Landwirth nicht auf Koſten des
Getreidehändlers bevorzugt werden darf

JIſt das Beſprengen von Straßen geſund
Von den Bakteriologen wird ſeit langem behauptet daß die
durch das Sonnenlicht und das Austrocknen dem Sterben ent

egengehenden niederen Organismen durch das Beſprengen mit
aſſer neue Lebenskraft erhalten dem Tode entgehen und ſich

ſogar vermehren Jn der That ſtimmt eine im bygieniſchen
Jnſtitut zu Freiburg vorgenommene Unterſuchung über
den Keimgehalt beſprengter und nicht beſprengter
Straßen die Dr Taifi Mazuſchita ſoeben im Archiv für
Hygiene veröffentlicht mit dieſen Behauptungen überein Die
Anzahl der im beſprengten Staube vorhandenen Bakterien über
traf die in unbeſprengtem Staube liegenden um mehr als das
Doppelte 1,204,948 589,857 weil der Waſſergehalt des be
ſprengten Straßenſtaubes für die Vermehrung der Bakterien
günſtig iſt Nach 4 Tage lang anhaltendem ſchönen Wetter
ergab die Unterſuchung in 1 g bei unbeſprengtem Straßenſtaub
dagegen 2,211,500 Bakterien Nach 26 T lang dauerndem
ſchönen trockenen Wetter war die Zahl der Bakterien in je 1
bei unbeſprengtem Staube auf 37,250 geſunken e be
ſprengter Staub 97,333 Bakterien enthielt Die Beſprengung
der Straßen iſt alſo vom hygieniſchen Standpunkt aus inſofern
ungünſtig zu beurtheilen als die Zahl der im Staube lebenden
Bakterien unter denen verſchiedene pathogene Arten ſind nach
der Beſprengung um mehr als das Doppelte zunimmt Die
Schädlichkeiten die etwa durch dieſe doppelte Zahl hervorgerufen
werden könnten und lediglich auf die Zerſetzung organiſchen
Materials zurückzuführen ſein würden treten indeß zurück vor
dem Nutzen den die Beſprengung in anderer Hinſicht zur Folge
hat Dieſer Nutzen beſteht nicht nur in der Herabſetzung der
Temperatur durch die Vindung der zum Verdunſten des ver
ſprengten Waſſers nöthigen Verdampfungswärme ſondern haupt
ſächlich in der Fixation des Staubes am Boden wodurch
dem Entſtehen von Staubinhalationskrankheiten ſowie inſektiöſen
Erkrankungen der Reſpirationsorgane vorgebengt wird

Frachtentarif ab Halle Einem längſt empfundenen
Bedürfniß hat jetzt die hieſige Speditionsſirma G Veſter durch
die in dieſen Tagen erfolgte Herausgabe eines Frachtentarifs
ab Halle entſprochen Jn dem Bericht ſind überaus überſichtlich
alle verſchiedenen in Frage kommenden Frachtſätze von hier nach
ſämmtlichen jetzt vorhandenen deutſchen Güterſtationen deren
zZzahl ſich auf ca 9000 beläuft angegeben Weiter findet ſich in
dem Werke ein Auszug aus dem deutſchen Eiſenbahngütertarif
mit allgemeinen Tariſvorſchriften nebſt Güter Klaſſifikation ſowie
ein Verzeichniß empfehlenswerther Speditionsfirmen Durch die
große Zahl der unter Angabe ihrer Entfernung von Halle auf
gefihrten Stationen ſtellt der Tarif ein werthvolles Nachſchlage
buch dar durch ſeine genaue und ſachgemäße Bearbeitung aber
wird er ſich als ein unentbehrliches Hilfsmittel zur Frachten
berechnung für die Kaufmannſchaft und die Gewerbetreibenden
überhaupt erweiſen Hinſichtlich der Bezugsbedingungen des
Tarifs deſſen Anſchaffung wir empfehlen verweiſen wir auf das
betr Jnſerat

Vom Maurerſtreit berichtete in der geſtrigen
Maurerverſammlung der Vertrauensmann der Maurer Nach
dem Referat ſind in den Streik 700 Maurer Steineträger und
Handlanger eingetreten von denen 300 bereits abgereiſt ſind
200 arbeiten zu den neuen Bedingungen 50 Pfg pro Stunde
und etwas über 200 befinden ſich noch im Ausſtande Der Um
ſtand daß beim Kaſernenbau Soldaten thätig waren erregte
natürlich allgemeines Mißfallen und es wurde beſchloſſen eine
Beſchwerde an den Kriegsminiſter zu richten Die Behörden
ſollten ſich ſo wurde t in dieſen Lohnſtreitigkeiten
neutral verhalten auch das Verlangen einiger Maurermeiſter
Gendarmen zur Unterſtützung der Polizei abzukommandiren
ignoriren da die Nothwendigkeit derartige Maßregeln zu er
greifen gar nicht vorliege Der Vorſitzende forderte die zahl
reich Verſammelten übrigens zum Schluß noch auf ſich wie
bisher ruhig zu verhalten da ſie nur dadurch ſich die Sym
pathie der dem Maurerſtreik Fernſtehenden erringen könnten

Die Saale ſteigt Jnfolge des anhaltenden Regens iſt
der Waſſerſtand der Saale bedeutend geſtiegen bis jetzt hat der
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d e nicht mehr geſchehen Wegen un x zu boſſen daß

Militäriſches Von einem Theile unſerer Garniſon
wurde geſtern abend an und in der Dölauer Haide in der Gegend
von Nietleben und Granau eine Nachtfelddienſtübung ab
gehalten bis in die ſpäten Abendſtunden hörte man das ſtellen
r recht lebhafte Gewehrfeuer in dem ſtillen Walde wider

allen
Die Turnhallen unſerer ſtädtiſchen Schulen

werden zur Zeit einer gründlichen Renovirung unterzogen weshalb
die dort ihre Uebungen haltenden Turnvereine jetzt anderwärts
üben müſſen Das kommt den Vereinen gegenwärtig wegen des
Gauturnfeſtes in Lauchſtädt am 16 Juli recht ungelegen da
die Wettturner mit den Gerätheübungen zurückbleiben Die
Turnvereine in Halle ſtellen zu jenem Feſte mehrere hundert
Turner darunter etwa 30 Wettturner Die Abfahrt nach Lauch
ſtädt erfolgt bereits am Sonnabend den 15 Juli

Kinderfeſt Geſtern nachmittag feierte der Hand
werkermeiſterverein in den Räumen der Aktienbrauerei
ſein Kinderfeſt das von der Witterung ziemlich begünſtigt ſeinen
r Verlauf nahm Nachmittags vergnügten ſichie zahlreichen Kinder mit Spielen denen als Preiſe paſſende
Geſchenke beigegeben waren ſowie bei Speiſe und Trank abends
folgte ein ſolenner Fackelzug

Ballon Auffahrt Von der Pelßnitz aus findet am
Sonntag bei nur einigermaßen günſtigem Wetter eine große
LuftballonAuffahrt durch den Ballonführer des Sächſiſchen Luft
ſchiffer Vereins Herrn Paul Spiegel aus Chemnitz mit
ſeinem neuerbauten Rieſen Luftballon ſtatt Die Füllung des
Ballons beginnt bereits am Mittag Die Auffahrt iſt auf
6 Uhr nachmittags angeſetzt worden Während der Füllung
findet großes Konzert ſtatt

Apollotheater Man ſchreibt uns aus dem Bureau des
Apollotheaters Das neue Juli Programm hat einen durch
ſchlagenden Erfolg errungen Jn erſter Linie iſt das ameri
kaniſche Burlesk Duo The Carters zu erwähnen eine weiße Dame
und ein Schwarzer das durch ſeine drolligen und draſtiſchen
Groteskvorträge jubelnden Beifall erzielt Ebenſo komiſch wirkt das

Erſte ſächſiſche Komiker Trio in ſeinen humorvollen Enſemble
Stücken Ein vortrefflicher Humoriſt iſt O Maye der mit ſeinen
ſächſiſchen Vorträgen allgemeine Heiterkeit erregt Ein flinker
Schnellmaler iſt C Liebe der in wenigen Minuten eine Land
ſchaft auf die Leinwand zaubert Herr Harvoth iſt ein vor
trefflicher Mimiker Frl Ella Vera eine feſche Soubrette und
den Glanzpunkt der Vorſtellung bilden die tollkühnen Leiſtungen
der ansgezeichneten Montanas Truppe

Das Sommer Rennen des Halleſchen Bicycle
Klubs wird was zur Verhütung von Mißverſtändniſſen ſchon
jetzt mitgetheilt ſein mag erſt am Sonntag über 14 Tage alſo
am 23 Juli ſtattfinden Die halleſche Rennbahn an der Merſe
burger Chauſſee Nr 4 wird dann wie ſchon ſo oft während
ihres mehr denn zwölfjährigen Beſtehens die Arena für den
friedlichen Wettkampf tüchtiger Rennfahrer von nah und fern
bilden beſonders mag erwähnt ſein daß ſicherem Vernehmen
nach auch bei den Berufsfahrer Rennen mehrere der hervor
ragendſten Fahrer zur Stelle ſein werden

Der Polizeiſergeant Odenwaldl der wie wir
in der heutigen Morgennummer bereits berichteten von dem
Arbeiter Adolf Auguſtin durch einen Meſſerſtich ſchwer

verletzt wurde wird als ein ſehr tüchtiger und dabei auch be
liebter Beamter geſchildert Odenwald befindet ſich in der Klinik
noch immer nicht vollſtändig außer Lebensgefahr doch iſt bereits
eine Beſſerung ſeines Zuſtandes r verzeichnen as Meſſer
des Strolches war ihm 5 Centimeter tief in die Bruſt
eingedrungen Er wurde unmittelbar nachdem er die Ver
letzung empfangen nach dem nahe am Thatorte gelegenen Re
ſtaurant zum Salzgrafen geführt wo ihm von einem zuſällig
anweſenden Arzte die erſte Hilfe geleiſtet wurde Dann erfolgte
ſeine Ueberführung nach der Klinik Odenwald ſtammt aus
Süddeutſchland iſt Familienvater und ſtand bereits ſeit einer
Reihe von Jahren als Polizeibeamter in ſtädtiſchen Dienſten
Der Meſſerheld Adolf Auguſtin ſoll früher Steineträger ge
weſen und ſeit längerer Zeit arbeitslos ſein Auguſtin iſt
ebenfalls verheirathet und ſeine Frau wohnte dem verhängniß
vollen Auftritt in der Mansfelderſtraße bei ſie verſuchte dabei
leider vergeblich ihren Mann von Thätlichkeiten zurück

zuhalten Auguſtin ſoll bisher ein verhältnißmäßig harmloſesund gutmüthiges Mitglied der Lattcherzunft geweſen en ſo daß

ſeine That um ſo mehr Ueberraſchung hervorrief Das Meſſer
mit dem er den Stich gegen Odenwald führte war ein gewöhn
liches Taſchenmeſſer die Klinge drang dem bedauernswerthen
Beamten bis ans Heft in die Bruſt Wir wollen hoffen daß
der beklagenswerthe Vorgang wenigſtens das eine zur Folge
haben möge daß die Polizei mit aller Energie gegen das über
handnehmende Lattcherthum zu Felde ziehe

Jn derZ3u ſammenſtoß mit einem Motorwagen
Leipzigerſtraße verunglückte der Geſchirrführer Friedrich Reichert
aus Roitzſchgen Kr Delitzſch dadurch daß er einem hinter ihm
kommenden Motorwagen mit ſeinem Wagen nicht rechtzeitig auswich Sein Geſchirr wurde infolgedeſſen heftig angerannt ſo daß

R aus der Schoßkelle fiel und außer mehreren erheblichen Kopf
wunden einen ſchweren Bruch ſowie eine Quetſchung des rechten
Oberarmes erlitt Er wurde in die Klinik gebracht

Unfallschronik Beim Abladen ſeines Wagens glitt
der Geſchirrführer Max Ulb rich aus und ſtürzte derart hin
daß er gegen die Kante eines Wagenrades ſchlug und dabei er
hebliche Quetſchungen der Weichtheile davontrug Jn der
Maſchinenfabrik von Weiſe Monski wurde vorgeſtern beim
Hochziehen eines neugegoſſeuen Schwungrades der dabei be
ſchäftigte Arbeiter Franz Ebert ans Ammendorf dadurch
ſchwer verletzt daß das Rad zerbarſt und dem Ebert
die linke Hand völlig zermalmt wurde Jn Dieskau ſtürzte
die Frau des Maurers Teich mann von einer Leiter herab
und brach dabei den linken Unterarm Jn Weida gerieth der
Bahnarbeiter Ernſt Bleier mit dem rechten Fuß unter die
Räder einer Lokomotive die ihm die große Zehe vollſtändig
wegquetſchte Die Verletzten wurden in die hieſige Klinik ge
bracht

Zur Eingemeindung von Trotha Morgen abend
8 Uhr findet im Gaſthof zurz preußiſchen Krone in Trotha eine
Sitzung der Eingemeindungs Kommiſſion ſtatt in der der neue
Vertragsentwurf zur Berathung kommt

Bad Wittekind Das ſür Sonnabend nachmittag in
Bad Wittekind angeſetzte Konzert der Kapelle des Kgl Sächſ
Jnf Regts Nr 106 Prinz Georg kann dienſtlicher Verhinde
rung der Kapelle wegen nicht ſtattfinden

Vereins Chronit
Eine Verſammlung junger Männer der Paulus

gemeinde findet morgen abend von 10 Uhr Schillerſtr 58 I
ſtatt Das Thema lautet Ein Blick ins Herz der großen
Helden der Befreiungskriege Eine freie ungezwungene Aus
ſprache ſchließt ſich an Junge Männer ſind willkommen

Konſumverein Trotha und Umgegend Der Auf
ſichtsrath des Konſumvereins Trotha und Umgegend hat jetzt
ein Flugblatt an ſeine Mitglieder vertheilt in dem er ſich ſcharf
gegen den eigenen Dividendenvertheilungsmodus wendet und
entſprechende n verlangt Kurz geſagt argumentirt
er wie folgt Wenn ein Kaufmann am Jahresſchluſſe 10,000 M
erübrigt hat ſo iſt das Gewinn Erhalten aber die Mitglieder
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nes Konſumvereins 10,000 M Dividende ausgezahlt ſo iſt das
nur der Betrag um den ſie im Laufe des Jahres die Waare
theurer bezahlten Dividende iſt alſo etwas Erſpartes nichts
Gewonnenes Der Verein hatte am Schluſſe ſeines vorigen
Geſchäftsjahres 800 Mitglieder und vertheilte rund 51,000als Dividende Auf das Mitglied kommen durchſchnittlich 64 M
Statt Dividende zu geben könnte man die Waare auch mit
einem geringen Aufſchlag auf den Selbſtkoſtenpreis an die Mit
glieder abgeben dann wäre der Verein der Verpflichtung
1200 M Staatseinkommen und 1600 M Gemeindeeinkommen
ſteuer zu zahlen enthoben Durch dieſen Modus hätte jedes
Mitglied jährlich noch einen Vortheil von 4 M Aber dabei
bleibt es nicht allein Nimmt man den Fall an daß ein Arbeiter
jährlich 850 M verdient ſo kann er im höchſten Falle mit
6 M zu den Gemeindelaſten herangezogen werden Iſt er aber
Mitglied des Konſumvereins ſo werden ihm die 64 M
Dividende als Einkommen zugerechnet und er bezahlt nun
9 M Gemeindeeinkommenſtener Trotha erhebt 150 Proz
6 M hätte der Betreffende an Staatsſteuer zu entrichten
Rechnet man nun auch die Beſtenerung der Geſammtdividende
von 51,000 ſo hat der Dividendenvertheilungsmodus eine
dreifache Steuer zur Folge

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion Sitzung am Donnerstag den

6 Juli nachmittags 5 Uhr im Konmmiſſionszimmer
Tagesordnung 1 Antrag auf Annahme eines Legats
2 Antrag auf Abänderung des Grundriſſes des dritten Ober
geſchoſſes der Handwerkerſchule 3 Sonſtige Eingänge

Handelskammer zu Halle a S
I

Der Jahresbericht der Kammer für das Jahr 1398 iſt
ſoeben in bekannter gründlicher und überſichtlicher Bearbeitung
durch den Handelskammerſekretär Herrn Dr Wer mert er
ſchienen Ueber die allgemeine Lage äußert ſich der Bericht
diesmal wie folgt

Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe unſeres Bezirkes
im Jahre 1898 haben ſich in ihrem durchſchnittlich erfreulichen
Ergebniſſe anſcheinend noch günſtiger als im vergangenen
Jahre geſtaltet denn die aufſteigende Bewegung in der Güter
erzengung hat in den meiſten Jnduſtrien angehalten oder weitere
Fortſchritte gemacht Die uns zugegangenen Einzelberichte ſprechen
faſt ſämmtlich von ausreichender vielfach aber auch von an
geſtrengter Arbeitsthätigkeit und einer Anſpannung aller verfüg
baren Kräfte wie ſie nothwendig war um mit Zuhilfenahme
von Ueberſtunden die überaus reichkech eingegangenen Aufträge
zur rechtzeitigen Erledignug zu bringen

Dieſes höchſt erfreuliche Bild lebhafteſter Beſchäftigung und
Arbeitsleiſtung boten beſonders Maſchinen und faſt alle die
jenigen Fabriken welche Eiſen und Metalle verarbeiten
Der Materialverbrauch war deshalb ein ſehr großer und die
Rückwirkung auf die Hüttenwerke und deren Leiſtungsfähigkeit
eine ſo erhebliche daß naturgemäß mit ſtetig ſteigenden
Materialpreiſen und verlängerten Lieferfriſten gerechnet werden
mußte

Iſt dieſes Bild das glänzendſte welches unſer Bericht aufzu
weſſen hat ſo kommen ihm die Erfolge induſtrieller Schaffens
kraft auf anderen Gebieten mehr oder weniger nahe und wie
dies für unſeren Handelskammerbezirk anerkannt werden muß
ſo zeigt der Umfang der Güterbeweg ung auf den
Eiſenbahnen daß ähnlich günſtige Vorgänge in den meiſten
Jnduſtriebezirken unſeres Vaterlandes geherrſcht haben nigſſen

Hiervon giebt auch der auswärtige Handel des
deutſchen Zollgebietes ein beredtes Zeugniß Die Ein
fuhr in den Spezſalhandel belief ſich im Berichtsjahre abzüglich
der Edelmetalle auf 427,287,439 dz im Werthe von 5,080,646,000 M
gegen 401,613,129 dz im Werthe von 4,680,697,000 M des
Jahres 1897 Die Mehreinfuhr bat ſonach im letztverfloſſenen
Jahre 25,674,310 de im Werthe von 399,949,000 M betragen
Die Ausfuhr aus dem Spezialhandel ſtellte ſich im Jahre
1898 abzüglich der Edelmetalle auf 300,938,173 de im Werthe
von 3,756,566,000 M gegen 280,194,900 d im Werthe von
3,634,975,000 M des Jahres 1897 Die Ausfuhr hat ſonach
im Berichtsjahre eine Vermehrung von 20,743,273 de im Werthe
von 121,591,000 M erfahren

Vergleicht man nun die Einfuhr mit der Ausfuhr ſo ergiebt
ſich daß unſere Handelsbilanz im Jahre 1898 eine Ver
ſchlechterung von 278,358,000 M erfahren hat denn es
wurden im Jahre 1897 an das Ausland nur 1,045,722,000 M
mehr entrichtet als Zahlungen des Auslandes im Güterverkehr
an das Jnland ſtattfanden während das entſprechende Mehr
der Ausgabe im Verhältniſſe zur Einnahme im Jahre 1898
1,824,080,000 M betragen hat Wenn nun auch die Handels
bilanz keineswegs mit der Zahlungsbilanz identiſch iſt und
man in anderen wirthſchaftlich weit vorgeſchrittenen Staaten
wie z B England von der Handelsbilanz keine Rückſchlüſſe
auf die Zahlungsbilanz und ſomit auf den Nationalwohlſtand
zu machen pflegt ſo kann der zahlenmäßig ſo bedeutende Rück
gang der deutſchen Handelsbilanz in einem Jahre regſter BeſHäſtiging und Arbeitsthätigkeit doch nicht als ein unbedenk

liches Zeichen angeſehen werden Denn die ins Große gehende
wirthſchaftliche Entfaltung Deutſchlands iſt eine noch junge und
vermag nd r noch lange nicht einen Vergleich mit der
alten befeſtigten Stellung Englands auszuhalten Auch darf die
deutſche Zahlungsbilanz mit der engliſchen nicht in Parallele
gebracht werden Denn für Deutſchland macht die Handelsbilanz
einen weſentlichen Theil der Zahlungsbilanz aus und es iſt
daher für uns angezeigt erſtere nach Möglichkeit zu ſtärken
damit wir bezüglich der letzteren keine Einbuße erleiden und
ſomit keine Verringerung unſeres Nationalwohlſtandes erfahren
Eine Förderung unſeres auswärtigen Handels
verkehrs und namentlich des Vertriebes deutſcher Fabrikate
im Auslande iſt ſonach unumgänglich nothwendig falls
wir trotz unſerer wirthſchaftlichen Entwickelung einen finanziellen
Rückſchritt nicht erleiden ſollen

Daſſelbe beweiſt uns auch ein Blick auf die Berufs
zählungen der Jahre 1895 und 1882 Jn den in Frage
kommenden 13 Jahren hat die Zahl der Erwerbsthätigen über
haupt um 16 Proz zugenommen Während indeſſen im Jahre
1882 in der Landwirthſchaft 483,5 Proz aller Erwerbsthätigen
Beſchäftigung fanden war das Verhältniß derſelben im Jahre
1895 auf 37,5 Proz geſunken die Anzahl der in der Jnduſtrie
Beſchäftigten dagegen iſt in dieſem Zeitraume von 38,7 Proz
auf 37,4 Proz geſtiegen in Handel und Verkehr von 8,4 Proz
auf 10,6 Proz Jn Summa beſchäſtigten ſonach Jnduſtrie
Handel und Verkehr 48 Proz aller Erwerbsthätigen Dieſe
außerordentliche Zunahme beweiſt welchen Gang die wirth
ſchaftliche Entwickelung in Deutſchland genommen und
naturgemäß weiter zu nehmen hat Denn da der Boden nicht
vermehrbar iſt kann der Vevölkerungszuwachs Deutſchlands in
der Land wirthſchaft nur wenig Unterkunft finden Er iſt dem
nach auf die Beſchäftigung in Jnduſtrie Handel und Gewerbe
angewieſen Wird daher durch die handelspolitiſche Geſtaltung
des Deutſchen Reiches eine Entfaltung dieſer Exwerbsgruppen
gehemmt ſo bleibt nichts anderes übrig als den Ueberſchuß
unſerer Bevölkerung an das Ausland abzügeben eine Nothlage
welche wir uns deshalb nicht herbeiwünſchen wollen weil ie
zum wirthſchaftlichen Gedeihen anderer Länder beitragen und
dem Mutterlande ſelbſt den ſchärfſten Weitbewerb bereiten
müßte Ob es jedoch richtig iſt ſolchen weit ausſchauenden Be
denken die mehr theoretiſcher als praktiſcher Natur ſind ſchon
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jetzt viel Raum zu gönnen ſteht dahin Der größere Theil
dieſer Sorge muß nothwendigerweiſe einer ſpäteren Geſtaltung
der Dinge und der Zukunft überhaupt überlaſſen werden

Jnzwiſchen wird das größere Recht der Gegenwart zu
uſprechen ſein und daß dieſe eine in vieler Hinſicht recht zu
riedenſtellende iſt darf gewiß als ein hoffnungsreiches Anzeichen

für die Fortdauer der wirthſchaftlichen Siärkung angeſehen
werden denn eine Nation die arbeiten gelernt hat und arbeiten
will kann ernſtlich nicht befürchten ohne eigenes Verſchulden in
dem unvermeidlichen und was zuzugeben iſt zunehmend ſich

d rfenden wirthſchaftlichen Kampfe dauernd benachtheiligt zu
werden

Was im einzelnen die Ergebniſſe von Handel und Induſtrie
in unſerem Bezirke anbelangt ſo mögen folgende kurze Angaben
hier eine Stelle finden

Das Bankgeſchäft hat bei einer lebhaften Entwickelung von
Handel und Jndnſtrie eine zufriedenſtellende Thätigkeit zu ver
zeichnen gehabt

Jn der Rohzuckerinduſtrie hat ſich die Geſchäftslage
gegenüber dem Vorjahre gebeſſert Die Preiſe haben mit Aus
nahme einiger Schwankungen eine langſam ſteigende Tendenz
beobachtet Die Rübenernte fiel der Menge nach befriedigend
und in der Beſchaffenheit recht gut aus da der Spätſommer die
erforderliche Temperaturſteigerung brachte Die Lage des Ge
ſchäfts in den Zuckerraffinerien paßte ſich derjenigen der Roh
zuckerinduſtrie im allgemeinen an Der Wettbewerb der
Raffinerien unter ſich bewirkte indeſſen daß die für Rohzucker
hervorgetretenen Preisſteigerungen niemals in gleicher Höhe für
raffinirten Zucker zum Ausdrucke gebracht werden konnten

Der Braunkohlenbergban hat in unſerem Bezirke
wiederum eine Vermehrung ſeiner Erzeugung erfahren wobei
jedoch der durchſchnittliche Werth der Tonne eine geringe Ab
nahme erlitten hat Der Abſatz von Feuerbrandkohlen und
Briketts geſtaltete ſich trotz des milden Winters recht befriedigend
Die Erträgniſſe der in Frage kommenden Werke werden als
ausreichende bezeichnet

Jn der Mineralölinduſtrie hat ſich ein Umſchwungzum Beſſern vollzogen indem ſich die Nachfrage für alle Oel
produkte erhöhte Der Abzug der verſchiedenen Sorten war ſo
lebhaft daß die Lagervorräthe faſt durchweg geräumt wurden
Dagegen hat ſich der Vertrieb des Paraffins inſofern gegen
früher noch verſchlechtert als der Abſatz nach dem Auslande faſt
ganz in Wegfall gekommen iſt und im Jnlande ein verſtärkter
Wettbewerb mit dem amerikaniſchen Paraſfin geführt werden
mußte Die Preiſe für Paraffin wieſen infolgedeſſen eine
ſinkende Richtung auf

Die wirthſchaftliche Lage des Kupferſchieferberg
baues unſeres Bezirkes hat ſich recht günſtig geſtaltet Da
ſowohl in Europa als auch in den Vereinigten Staaten von
Amerika der Bedarf an Kupfer ſich außerordentlich gehoben
hat iſt eine erhebliche Preisſteigerung für Kupfer auf
getreten Auch hat ſich in den Silberpreiſen eine bemerkens
werthe ſteigende Richtung gezeigt Die in unſerem Bezirke be
findliche Gewerkſchaft hat wenn auch unter erhöhten Selbſt
koſten eine lebhafte Thätigkeit entfaltet und befriedigende Er
gebniſſe aufzuweiſen gehabt

Jn der Maſchineninduſtrie konnten die den geſtiegenen
Nohmaterialtenpreiſen entſprechenden erhöhten Preiſe für die
Fabrikate zur Durchführung gebracht werden Die Beſchäftigung
war eine außerordentlich rege und bei Anſpannung der ganzen
Leiſtungsfähigkeit konnten die Aufträge kaum in ausreichender
Weiſe Erledigung finden
Der Getreidehandel iſt im Berichtsjahre wiederum durch
die Thätigkeit der Kornhausgenoſſenſchaften eingeengt worden
Auch fanden in der erſten Hälfte des Jahres ſtarke künſtliche
Preisſchwankungen ſtatt die durch eine amerikaniſche Spekulation
hervorgerufen wurden Jnfolge einer reichen binnenländiſchen
Ernte und des niedrigen Standes der Getreidepreiſe im Jnlande
gegenüber den Weltmarktpreiſen konnten Brotfrüchte nach dem
Auslande ausgeführt werden die jedoch nachher zu höheren
Preiſen wieder von dort erſtanden werden mußten Unter
den angeführten Umſtänden kann die Lage des Getreidehandels
kaum als eine befriedigende betrachtet werden

Auch die Mühleninduſtrie hat mit heftigen Preis
ſchwankungen zu rechnen gehabt wodurch die Ergebniſſe nicht
unweſentlich beeinflußt worden ſind Für Mehle war es nicht
möglich den geſtiegenen Getreidepreſſen entſprechende höhere
Preiſe zu erlangen während bei ſinkender Bewegung die Mehl
preiſe ſich denen des Getreides ſofort anpaßten
Bezüglich der Weizenſtärkef abrikation kann von einer
ins Gewicht fallenden Beſſerung der bisherigen gedrückten Lage
nichts berichtet werden da die oft geſchilderten mißlichen Um
ſtände in faſt unvermindertem Umfange anhielten Gegenüber

erhoffte Geſchäftsaufbeſſerung hat ſich immer noch nicht gezeigt
Jn der Papierinduſtrie ſind weſentliche Veränderungen

gegenüber dem Vorjahre nicht eingetreten Die Verhältniſſe
welche die Ausfuhr beengen dauerten ununterbrochen an wes
halb eine Steigerung des Verſandts nach dem Auslande nicht zu
erreichen war Der Abſatz im Jnlande vollzog ſich hingegen
durchweg regelmäßig Die Geſchäftslage kann noch immer als
eine zufriedenſtellende bezeichnet werdenDer Kleinhandel leidet fortgeſetzt unter dem Wettbewerbe

von Konſumvereinen Konſumanſtalten Offiziers Beamten oder
ſonſtigen wirthſchaftlichen Vereinen welche yon ſeiten der
Geſetzgebung und der Verwaltung noch immer Begünſtigungen
erfahren Zum r der Gleichſtellung des Kleinhandels mit
dieſen wirthſchaftlichen Vereinigungen hat die Handelskammer
Sdfehregnot von Anträgen an die Königliche Staatsregierung
gerichtet

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Halle 6 Juli Auch in dieſem Dekanatshalbjahr waren von

der theologiſchen Fakultät zwei Preis aufgaben ge
ſtellt eine wiſſenſchaftliche mit dem Thema Die Briefe des
Jgnatius und das Johannesevangelium und eine Predigt über
Marc 4 26 29 Die Bearbeitungen waren bis zum 12 Juni
beim Dekan abzugeben Die erſte Aufgabe fand vier Be
arbeitungen von denen eine wegen vexſpäteter Abgabe nicht be
rückſichtigt werden konnte die zweite Aufgabe drei Löſungen
Jn einem Anſchlag am Schwarzen Brett ſind dieſe Arbeiten vomVetan der theologiſchen Fakultät Herrn Prof D Loofs be
urtheilt und für die wiſſenſchaftliche Arbeit der 1 Preis 90
Herrn stud theol Paul Dietze aus Halberſtadt der 2 Preis
60 Herrn stud theol Karl Rüdiger aus Ballenſtedt der

Preis von 60 M wurde Herrn stud theol Paul Günther
aus Nordhauſen für die beſte Predigt zuerkannt

Halle 5 Juli Ueber die Lehrkräfte ver deutſchen
Univerſitäten bringt die Stat Korr folgende Angaben
An ſämmtlichen deutſchen Univerſitäten lehrten ordentliche
Profeſſoren im Winterhalbjahr 1894/95 1070 1895,/96 1085 und
1896/97 1090 außerordentliche Profeſſoren gab es in den ge
nannten drei Semeſtern 550 554 bezw 575 Honorarprofeſſoren
69 71 bezw 76 Privatdozenten 730 735 bezw 753 Zuſammen
wären im Semeſter 1894/95 2419 1895,96 2445 und 1896,97
2494 Lehrer vorhanden Jn den letzten zehn Jahren iſt derenZahl in der evangeliſch heolodichen Fakultät um 21 oder

13,46 v in der katholiſch theologiſchen um 8 oder 12,81 v
in der juriſtiſchen um 25 oder 12,02 v in der mediziniſchen
um 139 oder 23,60 v in der philoſophiſchen um 206 oder
19,13 v H geſtiegen

Berlin 5 Juli Prof Dr Jmmanuel Munk Abtheilungs
vorſteher am phyſiologiſchen Jnſtitut der hieſigen Univerſität
bisher Privatdozent iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der
mediziniſchen Fakultät der Univerſität ernannt worden

Kiel 4 Juli Der a o Profeſſor der Geſchichte Dr Roden
berg und der a v Profeſſor der Hygiene Dr Fiſcher ſind zu
ordentlichen Profeſſoren ernannt worden

Hannover 4 Juli Als Nachfolger des verſtorbenen
Profeſſors der Geodäſie Jordan iſt Profeſſor Dr Karl Rein

in Bonn an die hieſige techniſche Hochſchule berufen
worden

Wiſſenſchaft Kunſt Liiteratur
Der Direktor des Leipziger Stadttheaters Herr

Stägemann deſſen Vertrag bis zum Jahre 1902 läuft hat ſchon
jetzt bei dem Rathe der Stadt Leipzig die Verlängerung ſeines
Pachivertrages nachgeſucht Jhm iſt aber wie ſchon gemeldet
ein Mitbewerber erſtanden in dem bisherigen Muſikreferenten
der Leipziger Ztg Herrn F R Pfan der ſich falls ihm
die Leitung des Leipziger Stadttheaters übertragen werden
ſollte nach Meldung der Leipz Kunſt mit Herrn Max
Gruübe dem Oberregiſſeur des kgl Schauſpielhauſes zu Berlin
zur gemeinſamen Leitung verbunden haben ſoll

Die geſtern aus Berlin gemeldeten Beſchlag nahmen
Zola ſcher Werke in deutſcher Ueberſetzung richten ſich wie
ſich jetzt herausſtellt nicht etwa gegen den franzöſiſchen Autor
gehen vielmehr auf einen buchhändleriſchen Streit zurück Die
Deutſche Verlagsanſtalt in Stuttgart hat wie das B T hört
das Verbot gegen einen budapeſter Verlag erwirkt in dem wie
in dem ſtuttgarter Verlage deutſche Ueberſetzungen Zola ſcher
Romane erſchienen ſind Die Beſchlagnahme erſtrecken ſich
bekanntlich auf die drei Romane Argent La Débacle und

Le Docteur Pascal
dem Vorjahre trat indeſſen zu Zeiten eine etwas geſteigerte
Nachfrage nach den einſchlägigen Fabrikaten hervor

Die Malzfabrikatiom hat im Berichtsjahre in vollem
Umfange gearbeitet und gute Erfolge aufzuweiſen gehabt wenn
ſie auch gegen das Vorjahr etwas zurückblieben Die Nachfrage
nach Malz geſtaltete ſich rege und die Preiſe hielten ſich auf
einem gleichmäßigen Stande

Aus der Bierbrauerei wird berichtet daß das Ergebniß
gegenüber dem Vorjahre eine Verringerung erfahren hat Die
Urſachen lagen in den geſtiegenen Rohmaterialpreiſen ſowie
darin daß infolge der milden Witterung künſtliches Eis in
größerem Umfange als ſonſt verwendet werden mußte Ferner
mußte mit höheren Handlungsunkoſten gerechnet werden

Betreffs der Spiritusraffinerie iſt inſofern eine Aende
rung der bisherigen Lage eingetreten als die Spritfabriken des
Kammerbezirks der Verkaufsſtelle deutſcher Spritfabriken bei
getreten ſind Wie man uns berichtet iſt es hierdurch möglich
geworden daß ſie zum wenigſten mit einem mäßigen Unter
nehmergewinne arbeiten konnten

Der Kolonialwagarenhandel weiß von einem lebhafterGeſchäftsgange zu berichten Der Verbrauch an Kolontalwagren

erhöhte ſich infolge guten Verdienſtes in breiteren Schichten der
Bevölkerung weshalb lebhafte Umſätze in den in Frage kommenden
Waaren bewirkt werden konnten Auch die Schiffahrt war
während des ganzen Jahres offen ſo daß Bezug und Verſandt
hierdurch weſentlich erleichtert wurden

Jm Holzhandel hat der bisherige lebhafte Geſchäftsgang
angehalten weshalb das Ergebniß befriedigte Da inländiſche
Hölzer in genügender Menge nicht zu erlangen waren für dieſe
ſich auch eine ſtärkere Preisſteigerung bemerkbar machte mußten
infolge der zunehmenden Bauthätigkelt auskändiſche Hölzer in er
höhtem Maße herangezogen werden
Recht günſtig geſtaltete ſich der Geſchäftsverkehr in der Ziegel
induſtrie Die Nachfrage nach Ziegeln war rege und in den
Preiſen konnte ſich eine Beſſerung vollziehen

Jn der Cementfabrikation iſt infolge der lebhaften Bau
thätigkeit gleichfalls ein Auſſchwung eingetreten
Aunch in Bezug auf die Thon und Porzellanwagaren
fabrikation kann die Geſchäftslage als eine günſtige
charakteriſirt werden Bei langſam ſteigenden Preiſen für die
Waaren konnte dieſe Jnduſtrie einen vermehrten Abſatz erzielen
Derſelbe erſtreckte ſich in letztgenannter Jnduſtrie nicht nur auf
das Jnland ſondern es kann auch eine verſtäy e Ausfuhr feſt
geſtellt werden

Die verſchiedenen chemiſchen Jnduſtrien haben gleichfalls
eine anhaltende Beſſerung in den Erfolgen ihrer Geſchäftsthätigkeit
erfahren wenn es auch in der Natur der Sache liegt daß dieſe
Hebung auf den verſchiedenſten Gebieten die hier in Frage
kommen ſich nicht in gleicher Weiſe bemerkbar gemacht hat Jm
allgemeinen hat ſich bei ſteigenden Preiſen ein lebhafterer Abſatz
der erzeugten Fabrikate vollzogen
Was die Textilinduſtrie anbelangt ſo iſt für dieſe noch
immer keine entſcheidende Wendung zum Veſſern eingetreten

Wenn auch einzelne Branchen dieſes Gebietes auf ein günſtiges
Geſchäftsergebniß zurückblicken können ſo iſt doch im großen und

Die Hünengräber in der Altmark
Keine Landſchaſt Deutſchlands iſt reicher an altheidniſchen

Grabdenkmälern Hünengräbern als die Altmark Hunderte von
ihnen ſind im Laufe des gegenwärtigen Jahrhunderts zerſtört
worden aber noch immer iſt der Reichthum der Altmark an
Hünengräbern überraſchend groß Was iſt eigentlich ein Hünen
grab wo liegt es wie ſieht es aus und was enthält es Für
den der die heidniſchen Gräberſtätten nicht mit eigenen
Augen geſehen nicht die die Grüfte überlagernden
Steine zerſprengt oder untergraben hat dürfte es un
möglich ſein ſich eine richtige Vorſtellung von Hünen
vetten aus der Steinzeit Kegelgräbern aus der Bronzezeit und
ſogenannten Wendenkirchhöfen aus der Eiſenzeit zu machen
Die Gräberſtätten ſind vielleicht das einzige was die Zeit vor
Jahrtauſenden nicht zu zernagen oder zu verwandeln vermochte
denn durch Menſchenkraft nicht bewegliche hunderte von Centnern
ſchwere Felsſteine in den verſchiedenſten Lagen als Seitenſtein
oder Deckelſtein der Grabſtätten das iſt die alleinige äußere
Kennzeichnung eines Hünengrabes Auf welche Weiſe dieſe
koloſſalen Steine die ſonſt nirgends in der Altmark zu entdecken
ſind zu Grabdenkmälern zuſammengebaut oder zuſammengeſtellt
werden konnten durch welchen Kraftaufwand das bleibt Ver
muthungen überlaſſen Von Hünenbetten und Kegelgräbern
mögen in der Altmark ein paar Tauſend vorhanden geweſen
ſein noch im Jahre 1842 gab es im Kreiſe Salzwedel 145 der
artige Grabſtätten doch auch dieſe wurden nach und nach der
Steinausbeute und der Urnenausbeute halber zerſtört Eine
ſehenswerthe Hünengräberſtätte liegt im ſogenannten Wötz in
einem zum Schloß Tylſen gehörigen Walde es iſt auf einer
natürlichen Anhöhe erbaut und die auſgethürmten Maſſen von
Granitblöcken würden weithin ſichtbar ſein wenn nicht der Wald
den Platz umgäbe Man denke ſich eine langgeſtreckte Kette von
Steinblöcken Ringſteine die meiſt auf der hohen Kante ſtehend
als Steinzaun zu beiden Seiten das eigentliche Hünengrab um
geben Ein Theil der Steine iſt behauen es mögen im ganzen
75 Steine ſein An den Ecken des langen Rechteckes befinden
ſich ſogen Wächter das ſind ſormloſe Blöcke die auf der Erde
platt liegen Jm Jnnern dieſer Steinmauer liegt die Grabkammer
Sie beſteht aus drei oder vier behauenen gegenüberſtehenden
Blöcken die etwa 5 Fuß hoch ſind Auf dieſen Blöcken
liegt ein ſehr großer Granitblock als Deckelſtein ſo daß der
ganze Bau gewiſſermaßen eine Höhle bildet in der zwei oder
drei Perſonen bequem ſitzen können Jn der Erde unter
dieſem Bau ſteht etwa ein Meter tief die Urne mit den ver
brannten Ueberreſlen des Verſtorbenen Derartige Urnen ent
halten nichts als Knochenüberreſte und Eiſengeräthe Fibeln
Steinbeile Lanzenſpitzen aus Eiſen uſw Jn der Erde ſtehen
die Urnen in der Regel in einem Quadrat von vier
glatten breiten Steinen Das hier beſprochene Hünengrab
im Wötz beſuchte Virchow im Jahre 1894 und grub
die Urne aus der Grabkammer der Deckelſtein iſt
dabei zerſprengt worden Jm Jahre 1841 wurde dieſes Hühnen
grab von Friedrich Wilhelm IV bei ſeiner Huldigungsreiſe

ganzen die Lage der Jnduſtrie eine gedrückte und die lang durch die Altmark beſtiegen Maſſengräber befinden ſich auf

den ſogenannten Wendenkirchhöfen hier wurden im Gegen
den eben beſchriebenen Hünengräbern die Gemeinen des Voött
beſtattet Hier erblickt man keine impoſanten Grabalterthüm n
ſondern die Urnenfriedhöfe ſind ſeit Jahrhunderten überwachen
mit Haidekraut Tannen und Fichten und Buſchholz Die ürnen
ſtehen nur m tief in der Erde und in demſelben Stein
guadrat wie in den Hünengrabkammern Sie enthalten di
Knochenüberreſte und Schmuckſachen der Verbrannten Es ſint
neuerdings Knochen in den aus Thon hergeſtellten Urnen ge
funden worden die verhältnißmäßig feſt ſind und einen Schluß
auf ihre richtige Bezeichnung zulaſſen Andere Knochen wieder
laſſen ſich zwiſchen den Fingern zu Sand zerreiben Die Kegel
räber mit ihren Bronzefunden die hier und da in der
lltmark noch gefunden werden datirt Virchow um

mindeſtens ein Jahrtauſend vor Chriſto zurück an anderer
Stelle um die Zeit der Gründung Roms Südlich vom
Dorfe Stöckheim liegt ein gewaltiges eigenthümliches
Hünengrab Ohne Steinmauer liegt das Grab iſolirt da auf
drei Steinblöcken ruht ein gewaltiger Deckelſtein er iſt 15 Fuß
lang und 11 Fuß breit und hat ein Gewicht von annähernd
550 Centnern einige Paare können bequem auf ihm tanzen Der
Granit dieſes Blockes beſteht aus ſehr grobkörnigem Feldſpath
Der altmärkiſchen Sage nach ſchläft unter dieſem Stein der Rieſe
Goliath Er begann einſtens zu wandern um ſich eine andere
Ruheſtätte zu ſuchen Hier ſtellte er die Steine zurecht und ver
grub ſich in einem goldenen Sarg Zwiſchen den Dörfern Nieps
und Jüber trifft man eine Kette Hünengräber an etwas weiter
davon befindet ſich das mächtigſte Hünengrab der ganzen Altmark
das Drebenſtedter Grab Noch heute iſt es ſo erhalten wie vor
zweitauſend und mehr Jahren Das Grab iſt 140 Fuß lang
und 20 Fuß breit 75 Koloſſal Ringſteine umgeben es Eine
Grabkammer beſteht aus 12 Trägern und 5 Deckſteinen Das
Gewicht der geſammten Steine ſchätzt man auf weit über
25,000 Centner Virchow weiß auf die Frage durch welche
Mittel man die erratiſchen Blöcke zuſammenholen und zuſammen
ſetzen konnte keine Antwort Mit den Hünengräbern wird viel
Teufelsſpuk nntergehen Um die Mitternachtsſtunde wird noch
heutigen Tages nach goldenen Wiegen ſilbernen Särgen und
ſonſtigen Schätzeun unſerer heidniſchen Vorfahren geſucht

ſatz zu

Vermiſchtes
Ein durch Mücken aufgehaltener Eiſenbahnzug Der

Schnellzug von London nach Schottland iſt durch Milliarden
am Wege ſpielender Mücken aufgehalten worden 10 Uhr 30 war
der Zug von Jnverneß abgegangen und hatte dann plötzlich die
kleine Station Jnverſhin hinter ſich laſſend angeſangen lang
ſamer zu fahren bis er nach einer Entfernung von 300 400
Metern plötzlich ganz von ſelbſt ſtehen blieb Trotz aller Be
mühungen des Lokomotivführers gelang es nicht den Zug weiter
zu bringen Man überzeugte ſich dann daß die Räder der
Lokomotive ſich mit einer dicken klebrigen Maſſe überzogen
hatten die aus Milliarden auf den Schienen und zwiſchen den
Vordſchwellen ſitzenden Mücken gebildet worden war die der Zug
beim Weiterfahren getödtet und die das Stillſtehen des Zuges
verurſacht hatten Man mußte nach der Poſt den Zug in
zwei Theile theilen und eine Hilfslokomotive kommen laſſen

Unglücksfälle und Verbrechen Einen furchtbaren Tod
erlitt in Groß Lichterfelde ein Arbeiter der auf ſumpfigem
Gebiet mit Grabenreinigungsarbeiten beſchäftigt und dabei ver
ſunken war Es war trotz aller Verſuche nicht möglich dem Un
glücklichen Hilfe zu bringen da ein Eindringen in den Sumpf
nach der Stelle wo der Mann untergegangen unmöglich war

Die mehrerwähnte Sublimatvergiftungsaffaire der Artiſtin
Thiele in Aachen über die vor vier Wochen zuletzt berichtet
wurde hat das Ausſcheiden des Leutnants Forſter vom 40 Jnf
Regt aus dem Dienſt zur Folge gehabt Es hatte ſich heraus
geſtellt daß Forſter die Thiele etwa 10 Tage lang in der Kaferne
verborgen gehalten hat in der Kaſerne fand auch das Abſchieds
mahl ſtatt nach deſſen Ablauf die Thiele welche einer wandernden
Artiſtengruppe angehörte die Sublimatlöſung getrunken hat
Leutnant Forſter iſt nach Bekanntwerden der Geſchichte um ſeine
Penſionirung eingekommen die ihm bewilligt worden iſt Die
am Sonnabend aus dem Amtsgerichtsgefängniß in Hof aus
gebrochenen vier Unterſuchungsgefangenen haben ſich ſeither in
Konradsreuth Sparneck uſw herumgetrieben und in der Nacht
auf Dienstag auf dem Waldſtein bei Münchberg in eine Stein
bruchhütte der Fichtelgebirger Granitwerke von Künzel Schedner

Co einen Einbruch verübt wo ſie 150 Sprengpatronen etwa
80 Sprengkapſeln zehn Bund Zündſchnur eine Hacke ein Fäuſtel
und verſchiedene Kleidungsſtücke ſtahlen Die durch die ver
einigte Gendarmerie und Forſtmannſchaft erfolgten Streifen
blieben erfolglos da den Ausbrechern jeder Schlupfwinkel
bekannt iſt Die Einwohner der umliegenden Dörfer ſind da
bereits eine Reihe von Einbrüchen vorkam in großer Auf
regung Jn Kaiſerslautern ſtach ein 14jähr Fortbildungs
ſchüler einen 15jähr Mitſchüler im Verlauf eines Wortwechſels
derart daß alsbald der Tod eintrat Der Thäter wurde ver
haftet Jn Eppenbrunn fingen die Kleider eines 13jähr
Mädchens am Herde Feuer Jm Nu ſtand das Kind in

lammen das trotzdem ihm die Mutter ſofort die Kleider vom
eibe riß ſich lebensgefährliche Brandwunden zugezogen hat

Auf Grube Eamphauſen bei Saarbrücken fiel bei der Kohlen
förderung im Schacht 1 das hochgehende öſtliche Förderſeil mit
dem beladenen Korb in den Sumpf der zweiten Sohle Ein
Klauberjunge wurde durch umherfliegende Eiſentheile getödtet
Jn dem betreffenden Schacht ruht die Förderung einſtweilen
Auf dem Hüttenwerk Rothe Erde bei Aachen verunglückten
geſtern zwei Arbeiter einer wurde getödtet der andere ſchwer
verletzt ins Spital geſchafft Jn Wien iſt der Mörder der
Frau Prenſendanz verhaftet worden und hat bereits ſeine Schuld
eingeſtanden Es iſt der neunzehnjährige Karl Weber aus Nürn
berg Sohn eines Poſtbeamten Durch unglückliches Hantiren
mit einem Revolver gelegentlich eines Hochzeitsfeſtes in
Molveno ſchoß der bekannte Bergführer Mateo Nicoluſſi der
vor vier Jahren wiener und berliner Touriſten bei der Taufe
der Kaiſer Franz Joſef Spitze leitete dem Bürgermeiſter Abramo
Vonetti eine Ladung in den Leib Bonetti wurde lebensgefährlich
verletzt Jn Eſſegg wurde der 24jähr Landmann Anton
Koſegic der am 28 April d J ſeine Gattin mit einer Hacke
erſchlug zum Tode verurtheilt

Perſonalnachricht Eine Depeſche von Honolulu meldet den
Tod von Kapiolani der Wittwe des verſtorbenen Königs
Kalakaua

Jn der Spelunke Lude wat treibſt de denn jetzt eijent
lich Jck ſitze eenem jungen Autor zu eenem ſozialen
Drama

Aus dem Leſerkreiſe
H in T b W Nach 8 5 des Unfall Verſicherungs Geſetzes

vom 6 Juli 1884 iſt die Berufsgenoſſenſchaft verpflichtet im
Falle der Verletzung eines Verſicherten die Koſten des Heil
verfahrens welche vom Beginne der vierzehnten Woche nach
Eintritt des Unfalles entſtehen zu tragen Zu den Koſten des
Heilverfahrens gehören außer denjenigen für ärztliche Behand
lung und Medikamente Ausgaben für Bandagen künſtliche
Gliedmaßen u a ſogar Fahrſtühle Die Exhaltung dieſer Heil
mittel liegt der Verufsgenoſſenſchaft ob weil ohne den Beſitz
derſelben der Verſicherte meiſt Anſpruch wegen höherer Erwerbs
unfähigkeit haben dürfte Der Verletzte hat bei der Berufs
genoſſenſchaft alſo hier bei der Sektion VI der Steinbruchs
Berufs Genoſſenſchaft Antrag auf ärztliche Behandlung aus
Anlaß des früheren Betriebsunfalles zu ſtellen und der Arzt
wird jedenfalls die Erneuerung des Schuhs verordnen Wird
dies abgelehnt ſo iſt Beſchwerde bei dem Schiedsgericht zu
führen
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 5 bis 6 Juli
r Stadt Hamburg Graf Seydlitz g Langen genieur Edo Svelander mit Frau g

E richter Fritz Beyling a Hettſtedtzuotel Profeſſor Hr
er B Wagner a

Remertza Kiel

Franke a Jena

z Rulanu a Londonch tet a Halberſtadt
Te ertelsbruch Chemiker Dr

Fann a Jenabe t Mi Ernſt Henning a Upfala
Frau a Ruhrort Ober Ltn
c

Tüchtige Zwicker
und

Ueberholer
auch für die Consolidated Hand Method
Lasting Maschine bei garantirt gleichmäßiger
lohnender Arbeit und feſtem Engagement
anf längere Zeit ſucht

Deutsche Schuh Fabrik
Jbersgehofen bei

Bärwinkel Dr
Sondershauſen
Gutsbeſ A von ZuanceckJiechis anwalt Ernſt Brückmann Dr Schroeder

Fran Magda Heisler lagen a Breslau
and juru ſeidorf a Naumburg Paul Strantzen a Hamburg

Fran Profeſſor Labahn und
Frau Direktor S

Karl Hagen a Berlin
Reg Rath Dr

Conſul Holkott mit
Cubaſch a Leipzig Jn

Schroeder
Königl g resdenKlengel a Leipzig

sla KliugbeilHarz a Leipzig
Dresden

chmidt u Söhne

David a Baſel
a Frankfurt
Bremen

Per ſofort oder I Augnſt ſuche ich eine durchaus z zuver

J läſſige gewandte

assü nern
J bei hohem Salair in dauernde Stellung

Geſchäftshaus e Le im

Große und ſehr leiſtungsfähige
Liaarreuinhrir in den Preislagen
von 25 100 Mark die hier ſchon
Beziehungen hat ſucht zum regel
mäßigen Beſuch der beſſeren Kund
ſchaft am hieſigen Platz einen
tüchtigen Vertreter

bei hoher Proviſion
Gefl Offerten unter 1217 T an

die Expedition dieſer Zeitung
Eine groſie norddeutſche Mühle

ſucht für ihre klebereichen Weizen
mehle in Halle einen

tüchtigenGroßhärdler
Gefl Auerbieten 1213 Pbefördert die Exped d Ztg
Ein Kaufmann mit guten Zeug

niſſen ſucht t leiſe als
Stadt Reiſender

Gefl v unter O 2129 an
Ztgdie Exp d

8
Comptoiriſten Geſuch

Eine ſolide ältere Maſchinen
fabrik in Halle Saale ſucht
einen tüchtigen Comptoiriſten S

J beſſere Kraft der in Maſchinen
J fabriken längere Zeit beſchäftigt J

J war für Buchhaltung kleine
S VKaſſe Sachkalkulation u deutſche
J Correſpondenz möglichſt ſofort

dauernd zu engagiren
Offerten mit Lebenslauf Atteſt

Abſchriften Photographie An F
gabe der Schulbildung der An

I trittszeit und der Gehaltsfor
A derung unter 1216 8 an die

h

Durchaus ehrenhafter streng solider
älterer Kaufmann wünseht seine freie
Zeit durch Ilohnende NXebenbe
schäſtigung auszunützen vielleichtals Vermögensverwalter ung Berather
Grundstücks Hausverwalter ff Ref u
Kaution vorhanden Gefl Offerten wolle
man Vertrauensvoll unter V 2088 an
die Exped dieser Zeitung richten

Zum ſofortigen Autritt ſucht eine
größere Zuckerfabrik der Provinz
Sachſen in unmittelbarer Nähe der
Stadt gelegen einen

COhhemilkkcer
für dauernde Stellung Gehalt C 130
monatlich bei ſreier Wohnung Be
leuchtung Herren nicht unter 25 Jahre
werden gebeten ihre Offerten mit
Zeugnißabſchriſt und kurzem Lebens
auf unter 1203 B an die Expedition
d Ztg einzuſenden

25 J gelernter MaKanfmann n e
Jahren als Contoriſt und Reiſender
thätig ſucht geſtützt auf nur beſte Zeug
niſſe und Referenzen zum 1 Oktober
Inderweitig Stellung möglichſt als
Reiſender in Coloniglbranche

Offerten erbeten sub W S 1236 an
Rud Moſſe Nordhauſen
G 15 Auguſtdg J Voke enperrert

dem ſpätere erheiHärtner rathung geſtattet ge
ſucht Kenntniß in Gemüſebau und
Baumſchnitt beſonders verlangt Zeug
niſſe in Abſchrift einſenden an
Rittergut Höbernitz bei Delitzſch

Prov Sachſen
erhalten ſofort ſehrn Kellner on ehe

O W Bvranädt in Wernigerode a/H

Ein älterer Büffetier welcher etwas
Caution ſtellen kann wird zur Leitung
eines kleinen aber gangbaren Geſchäſts
geſucht Offerten unter C H 52 anHaafenſtein Vogler Halle a/S

Kragen Barbiergehilfen
ſucht bis zum 17 d Mts

G Koch Heilgehilfe
Halberſtadt Johannesbrunnen 3

Junge Leute welcheZur See die Steuermanns und
Kapitains Carrièreeinſchlagen wollen tönnen ſofort auf

Schiffen zu einer diesbezüglichen Aus
bildung placirtwerden A Koskowski
Marienſtraße 64 St Pauli Hamburg

Tüchtige Perkänterin
für Maunfactur Waaren für ſpäter

Kaufhaus LDIkan
Geſucht ein junges Mädchen

welches etwas vom Kochen verſteht
und ſich noch weiter auszubilden
wünſcht in ein Reſtaurant nach Kaſſel
Briefe unter W 793 an Haaſenſtein
K Vogler Kaſſel

Sängerin Fräulein Hartung Profeſſor

Frau a Belsdorf
Paul Loewy

G Sandmann Guſtav Werner Hugo Schleſinger Paul
Dachſel Berth Roſenberg a

H Nettmann a Hobenlimbura
a Crefeld S Landan a HalleKuno Hartmann a Hamburg Oskar Altmann a Breslau
A Karſten a Kronach

Fränlein A

Stockhok in AmtsHiretier Ernſt Heyne

Gutsbeſitzer F
KaufleutePanl

Tangermann mit
ulinus Roſenberg B

Janiſch Albert Hertz

Berlin C Schweitzer g
M DamannMax Sadgen a Wien

S von der Reis Paul Geisler
und D Schwartze Freſe a

Erdbeerschachteln
Große Märkerſtraße 23/24

eri I aſſeeFischung
à Pfund 1 Mk

hochfein im Geſchmack
Reinh Gebhardt Nachk

KRegenschirme
zu anerkannt Agſten

reiſen empfiehlt
Schirmfabrik von

L II WerKkmeister
Leipziger Str 16

Lieferant aller Conſumv
Reparaturen billigſt

Ranniſche Straßze

2

Gesundes Klima

Wasserheilverfahren

Aus un ProspeeteAAcac won P 7 u

Herrenalibo
im württembergischen Schwarzwald

Klimatischer Kurort 365 M ü d
zwischen Wiläbad und Baden Baden

Endstation von Karlsruhe Ettlingen Herrenalh

Gelegenheit zur Jagd und Forellenfigeherei
an Prospekte durch Stadtschultheiss Beatter am

St Andreasherg
im Gherharz Herriche Umgebung

J Alimatischer Kurort in romantfscher Lage 600 Meter f d M
1898 5300 Kurgäste und Fremde

Im Winter 1393/99 circa 800 Winterkurgäste

Meinen Amerikau Kopfwaſch
Apparat mit Trockenofen von
der Firma Adele von Gualtieri
bringe ich den geehrten Damen in
empfehlende Erinnerung

Hochelegante Friſnren werden in
und außer dem Hauſe bei billigſter
Preisſtellung zu jeder Zeit angefertigt

tosalie Herrig
Gr Wallſtr 24 Nähe des botan Gartens

c
Elektrotherapie etc

De Kur Kommissfon

d
DIE BESTREMX empfiehlt

das Täfelchen

in wenigen Minuten nur mit
Wasser herstellbare Suppen

50 verschiedenen Sorten

W E sSchmiädt
Inh Carl Otto Büsch

Leipziger Strasse 50Tigiich

friſche

ſowie Saucisehen e en
WVilIla Wietseh sen z

Hoflieferant
e Straße 77

Vraiwre mit und ohne
Kümmel

W Nietseh jr
Fernſpr 1152

Nur

echt mit W

nie pfe lein

vie Hleibin u 20 e à 40 u 80 e e

Geiſtſtraße Nr 17
7 ääyyſär

J alsA Schönheits

S mittel

t Sd in den Ahotnoſe e
S und Drogerien

Erkahrene Kindergärktnerin
für Mädchen von 51/2 Jahren für den
ganzen Tag ſofort geſucht Angebote
mit Zeugnißabſchriften und Angabe der
Gehaltsanſprüche unter R e 7184 be
fördert Rudolf Moſſe Halle

x Junge kräft Mamſell für Kaffee
X und kalte Küche ſofort oder 15 Juli
X geſucht Peiſznitz Reſtanrant

Ein ord Dienſtmädchen ſtellt ſofort bei
hoh L ein Hotel Weißes Roß Geiſtſtr 5

Ein zuverläſſiges kräft Dienſt
mädchen wird zum baldigen Autritt
geſucht Niemeyerſtraße I8 part
Aufwartung geſ Neumarktſtr 14 I

5 300 Damen m gr VermHeirath wünſch Heirath Proſp
umſonſt Journal Charlottenburg 2

JFordern Sie reicheHeir aths ren Sende 300 mir
Bild zur Auswahl f Damen koſtenfrei
Herren 10 Pf Porto D H Berlin 9

wollen ſich in allenDamen Frauenleigen vertrau
ensvoll wenden an Frau C Bender
Berlin W 9 poſtlagernd

Welches edeldenkende Ehepaar würde
1 Knaben von 11 Jahren oder 1 Mädchen
von 9 Jahren Waiſen Lehrerskinder
an Kindesſtatt annehmen Werthe
Adreſſen erb unter 1206 H Exp d Ztg

e 3 ehe 5Arnica Haavöl
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
Hausmittel gegen Haarausfall und
Schuppenbildung Flaſchen à 75 u
50 bei I Waltsgott Uelm
bwold Co
Jnng Geflügel u Krebſe

liefert franco aller Speſen unter gar
lebend Ankunft 8 Stück junge ſchöne
große Gänſe 20 15 St do Enten

20 20 St flettfleiſch Brathühner
ſtreng reelle Bedienung VerLnde auch 60 70 St 5 Kg Korb ſchöne

Tafel Krebſe 40 50 Solo Krebſe
7,25 M Müller Podwolocezyska

40 Stück zur Zucht geeignete c
halbengl Mutterſchafe

giebt ab Domaine Hayn
bei Roßla Harz,

Schutz
Von zahlreichen Aerzten langjährig erprobt und empfohlen

Amtlich beglaubigte Anerkennungen werden beigefügt
50 e 3 Dtzd Mk k 5H UVnger Chem Laboratorium Berlin Friedrichſtr 131e

In Halle in der Löwen Apotheke zu haben
1 Dtzd Mk 2 2 Dtzd Mk 3

Das Beſte und cwjoin

Sicher auf dieſem Gebiete
Kein Gummi

Porto 20 Pfg

Perlmais offerirt
X L Büchner Trotha

Guterhaltenes Herrenfahrrad zu
verkaufen
Wratzke Steiger Poſtſtr S

ff geröſtete Coffee s

jeden Tag friſch in allen Preis
lagen Perlkaffee von 1 pro

Pfund an empfiehlt

Garl Booch S witeſtraſze 1
e

Schinkenſchmalz à Pfd 9
ff Schüfſelſülze à Pfd 50
Gepök Fuochenfleiſch W 20
Wurſtſchmalz à Pfd J

z h Noth SeeFernſpr 166
eFutter Kartoffeln

hat noch abzugeben
Franke Rother Thurm

Kleinschmieden 6 Fernsprüngel Hollebe
eimnpkfiellt

Citronen u ApfelsinensaftCCSICS antirt reinDie nbeſinden ſich J Brunoswarte 31
II Breiteſtraſße 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 2 Pfennig
1 halbeMarken zu ganzen nnd halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm
Die Verwaltung der Wolksküchen

AchtungHochfeine alte laure Gurken
von 4 Zeis offerirt

B Mindorf Wuchererſtr 65

Matfeshering
verſende in neuer friſcher Wagare das
10 Pfd Faß mit Jnhalt ca 40 Stück
franco Poſtnachnahme für 3

L Brotzen Heringsſalzerei
Greifswald a Oſtſee

Jm Opferbecken der St Ulrichs
kirche fanden ſich 3 für ein armes
krankes Kind 3 K für eine arme
Kranke viermal 50 für eine alte
bedürftige Frau ferner von E G 3
für die Proteſtationskirche in Speier
5 von U für die Goßner ſche Miſſion
und 5 von U für die bedrängten
Chriſten in Armenien Den tigen
Gebern berzchen Dank Matth 6 4

Zzächtler Oberpfarrer

Strandſchuh
Lack

gelb und grün
Schuherème

für alle
ſarbigeg Schube

F A Patz
Gr Ulrichſtr 6

Waſchgefäße empfieblt billigſtG n Zapfenſtraße 20

Familien Nachrichten

SeeHierdurch die schmerzliche
Nachricht dass heute Vormittag
10 Uhr mein lieber Mann unser
guter Vater Schwieger und
Grossvater der Postsekretair a D

Wilhelm NMemann
plötzlich und unerwartet im
66 Lebensjahre durch einen sanf
ten Tod von seinen jahrelangen
mit Geduld ertragenen Leiden aus
diesem Leben abgerufen ist

Im tiefsten sehmerze
im Namen der trauernden

Hinterbliebenen
Verw Marie Niemunn

Halle a den 5 Juli 1899

TodesAnzeige
Nach langem ſchweren Leiden ent

ſchlief ſanft heute Vormittag 9l h Uhr
mein lieber Mann Bruder unſer
guter Schwager und Onkel der Rentier

0Carl Hummel
im Alter von 77 Jahren Dies zeigen
allen Freunden und Bekannten mit
der Bitte um ſtilles Beileid an

Oppin Halle Renneritzden 5 Juli 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachmittags 2 Uhr ſtatt

Heute Nachmittag Uhr entſchlief
ſanft nach kurzem ſchweren Leiden
unſere liebe gute Mutter die Wittwe
Pauline Kraneis geb Brandt

im 70 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a den 5 Juli 1899Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

Nachmittag 4 Uhr von der Leichen
halle des Südfriedhofes aus ſtatt

emneeeeneeeeeeäGeſtern Abend 111 Uhr ver
ſchied nach langem Leiden unſere
einzige Tochter

Marie
im Alter von 16 Jahren

Albert Gieſe und Frau
Gertrude geb Glaeßner

Halle den 5 Juli 1899
Burgſtraße 43

Beerdigung Freitag Nachmittag
3 Uhr von der Kapelle des Nord
friedhofes

d J
Statt beſonderer Meldung

Heute früh 6 Uhr verſchied ſanft
nach längerem ſchweren Leiden
unſer liebes

Gretchen
im Alter von 4 Jahren 21 Mon

le a/S den 6 Juli 1899
Aug Leban und Frau

geb Foerſter

D n k
für die herzliche Toeilnabme bei der
Beerdigung unſeres herzensguten
Mannes und Vaters des Privatmannes

Jacob Kluck
Dank Herrn Sanitätsrath Dr Mekus
desgleichen Herrn Pfarrer Schwermer für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe ſowie dem katholiſchen Männer
verein Ferner allen Freunden und
Verwandten welche ihn zur letzten
Ruhe geleitet haben und für die
ſchönen Blumen und Kränze nochmals
herzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagnung
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Begräbniß
unſeres lieben Marthchens unſern
aufrichtigen Dank

Halle ga/S den 5 Juli 1899
Max Schöllner und Frau

Verlobt Frl Helene Schack u Hr
Kunſtmaler Hugo Andrae LCeipzig
Connewitz Frl Roſalie Friedrich u
Hr Architekt Bruno Barth Kl Wie
deritzſch Leipzig Frl Hedwig Liebheit
u Hr Bautechniker Hermann Schneider
Nordhauſen Gr Ballhauſen Frl

Marie Gieſel u Hr Max Schilling
Deſſau Berlin gGeboren Ein Sohn Hrn Ober

leut Walter v Köller Schönwalde
Hrn Landrichter Bornemann Leipzig
Hrn Paul Nödel Köthen Hrn Burg
w Barthel Wartburg

eſtorben Frau Pauline Bailleugeb Winckler Gernrode Hr
Bäckermſtr Gottlieb Kühne Günters
berge Frau Marianne v Leers geb

renkhahn Schwerin Hr Xylograph
tto Richter Leipzig Frl Frieda

Dreßler Bernburg Frau MajorOttilie Kocter geb Wittgenſtein Biele
feld Hrn Kantor Wetzel Sohn Walther
GHedersleben Frau Auguſte Gippert
geb Sulze Naumburg S Hr Lehrer
a D Karl Kallenberg Gotha Hrn
Rauch Tochter Frieda Merſeburg
Hr Apotheker Philipp Bernbardt
Köſtritz Hr Privatm K F Mauers

berger Gera Hr Arzt H Rohleder
Culmy Hr Gaſtwirth Ernſt Felber

damm Deuben Hr Schuhmachermeiſter Friedrich Gätſchmann Wörlitz
Hr Poſtdirektor a D Louis Schultze
Deſſau

Die Beerdigung des Kaufmanns Robert Mebliß in Zörbig

ſondern 3 Uhr ſtatt
findet nicht wie früher bekannt gegeben am 7 Nachmittags 2 Uhr
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Das Sommer Radwettfahren delalieschen RicyrcIie Olube
ndet erst Sonntag den 23 JuIſ gtatt auf der

i Halleschen Rennbahn Merseburger Chaussee Nr 4
Sonntag den 9 Juli Nachmittag 3 Uhr

Grosses Radwettfahren
auf der Erſten Halleſchen Fahrradbahn

Eintritt 50 Pfg
Nach dem Rennen Concert und Preisvertheilung,

Zum Quartalwechſel

Adreßbuch für Halle c

899
Bearbeitet mit Unterſtützung des ſtädtiſchen Einwohner Meldeamtes

Mit ergänztem Stadtplan Plänen von Giebichenſtein Trotha
Cröllwitz Theaterplan e

Dauerhaft in Leinwand gebunden 3 Mark
Vorräthig in allen Buch handlungen und unſeren GeſchäftsMalleg Nene Sromenade 1 Gr Brauhansſtr 16 h

4 Otto HencddelVerlag des Adreſbuchs für Halle c

32 Jahrgang 32 Jahrgang

Conrordin
Cölniſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaft

gegründet 1853

Bei denkbar größter Sicherheit
billige Prämien und ſehr günſtige Bedingungen

Grundkapit all 30 MillionenGeſammt Vermögen 196,7Verſicherungsbeſtand zu Ende Juni 1899 239,7
Sehr vortheilhafte Rentenverſicherung

50 zgie Rente zeträgt für das Alter von
9 35 65 70 75Jahren

6,76 90 7,66 8,9200des eingezablten Capitals
10,7090 13,17 00 J 16,25

SWodesſaverkuee mit und ohne Antheil am
Geſchä ftsgewitnn

Dieſelbe beträgt ters re z f DreD rägt im Jahre 1899 für die Verſicherten aus1879 57 aus 1880 54 aus 1881 0 u der iJahre 1897 entrichteten Pr r Zu Fren ſ w der km
Jede Nachſchußzahlnng der Verſicherten iſt vertragsmäßig ausgeſchloſſen
Angßtattungsuerſichernng mit Prämienrückgewähr
Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligſt u unentgeltlich

F Richter General Agent in Halle a/S Karlſtraße 31

Blitzableiter
Hlaustelegraphen

Telepnon Anlagen

H FH ad
Königſtr 13

Langjährige Garantie

e RPLoſtenauſchläse rats
Präparirte und künſtliche Topfpflanzen

ſehr preiswerth

A Biese Große Steinſtraße Nr 17
abrik künſtlicher Blumen

M

Pfeffersohe Buchhandlung
22 Aarlkt im gold Ring

Vom Corabmten und uugerabunten wimnGrosses

in jeder Preislage billigst
Lager

z l r
wenrm Wyrr Halle a SHGFBS R EBE G Halle a S

jetzt Alte Promencäde 1a neben Cafe Monopol
empfiehlt für den

Hochsommer ne Reise
seine so beliebt gewordenen

leicht waschbaren halbwollenen Stoſfe
passend zu Herren und Knaben Anzügen
e es eSpecial Heilanstalt für Neurastheniker

an Rath Dr Preller s Kur 3 3n Waren Jlmenau in Thüringenfür Nerven Frauen Magenleiden Ischias Leltung Dr Ralf Wiohmann
uns d Neurasthenie 2 M Verl O Salle Berüo Massenstr

Prospecte gratis S 8T eBe u 2e e
Lehior otel St HubertusDlend Schierke Penſion 4,50 bis 5,50 Ausführl Proſp freo

Höhenkurort Voigtslust600 mm hoch Hohtel und Ponsfon bei Clausthal 600 m hoch
Angenehm Aufenthalt in geschützrer Lage mitten im Fichtenwalde 50 comt Zimmer

Grosser Park mit Glasveranda Bäder und Equipagen im Hause Pension 6 Mk
Elekta Licht Telephonanschluss Prospekte durch den Besitzer Brano Rock

Sanatorium Sülzhayn am Südharz bei Sordhausen
für Dungenkranke

415 m ü kleine erſitklaſſ der Neuzeit entſprechend eingerichtete An
ſtalt Paſſende Einrichtungen im Orte ſelbſt für Wenigerbemittelte

Näheres durch Proſpecte Hr Kremser
Chefarzt der Knappſchaftsheilſtätte Sülzhayn

än erZur Mongtsverſammlung am Freitag den 7 Juli Abende 7 Uhr
im Rathskeller ladet ergebenſt ein Der Vorſtand

Vortrag über Gelee Vereitung und Obſtbaumſchädlinge

e

hüderitz Berg

Sonnabend und Sountasg

III

r Verband deulſcher KriegsVeteranen von 1348 7

richte und Sonſtiges

Eintritt 50 Pfg Merseburger Str 30/31

et iJeden Abend großer Zacherſols amerik Buer Duos
er varze Herr unThe Carters die weiße De

The Montanas Das urkomiſche ſächſiſche
großartige Egnilibriſten Komiker Trio

uſw

Raisersäle
Donnerstag den 6 und Freitag den 7 Jnli Abends S Ubr

2 Concerte des Wiener Quartetts
für Volksmusik

künſtleriſche Jnterpretation

uſw

Oarl Jeray I Violine Alfred JSagsechitz II Violine Otto Werner
Cello Inlius Wiethe Piano

Eiutritt 50 Pfg im Vorverkauf 40 Pfg in den Cigarrenhandlungen
von Bruno Wiesner Kaiſerſäle und Geiſtſtraße

EB an WittFreitag den 7 Jnli zur Feier des 53 jährigen

BEGEMRERGI See
Grosses Concert

ausgeſührt vom Stadt Orchester
Bei eintretender Dunkelheit große Jllumination des ganzen Parkes

Gegen Schluß des Concertes

Großes Brillant Fenerwerk
Anfang 4 Uhr Entree 50 PfgCarl Rohde Max Friedemannre berg GartenTWTägzzlüch Ooncert

Raaemmime el
99 Morgen Freitag den 7 Jriitt irMuſſke Grosses Dxtra Ooncert Nütäg Wuſt

See Gewähltes Programm ff Biere gute Küchee Hochachtend C Henschel E KurzhalsDie Conzerte finden jeden Dienstag und Freitag ſtatt

Freitag den 7 Jnli
Abend Prei Concert
der geſ Engelmaun ſchen Kapelle

Anfang 8 Uhr

Reſtaurant Familiengärten
Mühlrain Nr 15

den 8 und 9 d Mts Gr os Garten VWest
intri i id je t im Lokale zu haben ohne Karte kein ZutrittEintrittskarten ſind jetz zu h Wort hen

I e Voranzeige i

Sonntag den 9 Juli

Grosse
Lufthballonauffahrt

Iötel Tulpe I Ptage
Menu für Preitag den 7 Juli

Julienne SuppeFischfAlet aux faur
Schoten mit Hammoöelcotolettes

Boeuf a la mode
Compot und Salat

DisButter und Käse

Vier grosse Krebse 60 P

Halle a/S und Umgegend
Sonugbend den 8 Juli Abends 8 Uhr Monats Vev

umumlung im Vereinslokal bei Borck Kurze Gaſſe 1
Anſnahme neuer Mitglieder Kaſſenlegung Mittheilungen Be

Um zahlxeiches Erſcheinen bittend theilen wir mit
daß zu dem am Sonntag den 9 Juli in Schkeuditz ſtattſindenden Veteranen
Apell die Abfahrt auf 1 Uhr 43 Min feſtgeſetzt iſt Sontag

e id

o aſſescho fahrraſdahn Mersedurger Sirazss 30

Ungenirter Fahrunterricht
Radausstellung u Verkauf v 160 k

Oeffentliche Fahrbahn Restaurant
Gartenlokal

Feſtſpiel in Halle
Die BHermannlſhlacht

Ein Drama in 5 Aufzügen
von

Heinrich von RKleiſt
Mit dem Bilde des Verfaſſers
Geh 25 Leinenband 50

Bibl d Geſamt Litteratur Nr 326
Durch alle Buchhandlungen u von

Otto Hendel Verlag Halle S

Auswürtige Theater
Sonnabend den 8 Juli 1899

Leipzig Neues Th Comteſſe Guckerl

e m m h ä O V h nwein Reſtanrant

gim Rötel Tulpe z
4 große Krebſe 60 Pf

7

Artillerie
Sonnabend den 8 ds Ab s Uhr
Monats Verſammlung

im Vereinslokale Petzold s Reſtaur
Charlottenſtraße

Tage Ordnung
1 Auſnahme neuer Mitglieder
2 Preisſchießen am 16 ds
3 Verſchiedene

heiten
Vereinsangelegen

Um recht zahlreiches und pünktliches
Erſcheinen erſucht

Der Vorſtand

Wohnungs Miether Berein
Donnerstag den 6 d M Abends 9 Uhr

im Hotel Weißes Roß
m Versammlung rIn Aunbetracht des Bodenwuchers m

der daraus entſtehenden hohen Mieths
preiſe ſowie zur Steuerung derſelben
ſollte jeder Wohnungsmiether im
eigenen Jntereſſe dem Verein beitreten

Hallescher Ruder Verein
Heute Donnerstag Verſammlung

im Bootshauſe anf er Peißznitz
er Vorſtand

V Frieſen auf demPflug
Dienstag und Freitag Abends von
10 Uhr Turnübnng

in der ſtädt Schul Turnhalle Olegarius
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins
lokal Gaſthof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegenggneniener Vorſtand

Ha e nfür Sonnabend Ahend zu vergeben
Thalia Theater Restauvrant

S Morgen Freitag
Schlachtefeſt

Aug WildeAnhalter Straße 4
Morgen Freitag

Vetter
Martinſtraße 8
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
G Müller

Steinweg Nr 35
Freitag

SchlachteFeſt
Wilh BodeDorotheenſtraße 16

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

A Reinhardt
Schillerſtr 14
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
Rob Evrbe

Dorotheenſtraße 13

Morgen Freitag
Schlachtefe ſt

Vr Saolfeld s Naclrk
Steinweg 18
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